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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, e-mail: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  

 

Öffnungszeiten  
Rathaus 

Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 

Selbstverständlich sind nach Absprache auch Ter-
mine außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag - Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Mittwoch,  
21. März 2018, 19:00 Uhr, im Bürgersaal Simonswald. Die Tages-
ordnung wird an beiden Rathäusern angeschlagen und ist auch im 
Internet unter www.simonswald.de zu finden. Die Niederschrift über 
die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sitzung ebenfalls im 
Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, dass es gelegentlich 
auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
 
 

Nächste Ausgabe des  
Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 23. März 2018 
Anzeigenannahmeschluss:  
Montag, 19. März 2018 
 

Rathauswegweiser 
 
Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 
Birgit Weis 01 -23 Gemeindekasse 

weis@simonswald.de 

Marlis Fehrenbach 01 -24 Schul- und Kindergartenverwaltung 
fehrenbach@simonswald.de 

Christine Biehler 02 -25 Ordnungsamt 
biehler@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Bürgerbüro, Standesamt, Renten-
angelegenheiten, Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Sabine Glockner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung 
glockner@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro 

    

1. Obergeschoss    
Veronika Reitinger 10 -10 Sekretariat Bürgermeister 

Verbrauchsabrechnung 
Amtliches Mitteilungsblatt 
reitinger@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    
Michael Disch 20 -30 Steueramt, Personalamt 

Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Kevin Dufner 20 -32 Rechnungsamt 
dufner@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
Tel. 19433 

 

simonswald@zweitaelerland.de 

Wassermeister 
Bernhard Schindler 

 
Tel. 909109 

 

info@haustechnik-schindler.de 
 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 09.03.2018, Nr. 05/2018 
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Simonswald für das  

Haushaltsjahr 2018 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 24. Januar 2018 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 7.103.894 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
von 

-7.016.019 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo 
aus 1.1 und 1.2) von 

87.875 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge - 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen von 

- 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 
1.4 und 1.5) von 

- 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von 

87.875 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

6.582.484 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

-6.061.590 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf des 
Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von 

520.894 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von 

1.185.566 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von 

-4.135.320 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss / -bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5 ) von 

-2.949.754 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss / -bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

-2.428.860 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von 

475.000 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von 

-204.600 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss / -bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

270.400 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-2.158.460 

 
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 

 
475.000 Euro 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-

 
 
 

2.016.000 Euro 

men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 
 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festge-
setzt auf 

1.000.000 Euro 

 
§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer  
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf 
380 v.H. 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v.H. 
2. für die Gewerbesteuer auf 

der Steuermessbeträge 
370 v.H. 

 
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan gemäß § 
81 Abs. 2 i.V.m. § 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde - Land-
ratsamt Emmendingen, Kommunal- und Prüfungsamt - am 22.02.2018 
bestätigt und genehmigungspflichtige Teile (Kreditermächtigung, Ver-
pflichtungsermächtigungen) genehmigt. Die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 liegen gemäß § 81 Abs. 3 
GemO von Montag, 12. März 2018 bis einschließlich Dienstag, 20. 
März 2018 im Rathaus Simonswald, Talstraße 12, Zimmer 21 (Rech-
nungsamt), öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

Simonswald, 24. Januar 2018 
Stephan Schonefeld, Bürgermeister 

 

Wahl der Schöffinnen und Schöffen 2018  
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit ehrenamtliche 
Schöffinnen und Schöffen sowie Jugendschöffinnen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Gesucht 
werden in unserer Gemeinde Frauen und Männer, die am Amtsge-
richt Emmendingen und Landgericht Freiburg i.Br. als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen.  

Die Gemeinde hat durch Beschlussfassung des Gemeinderats 
jeweils eine Vorschlagliste für die Wahl der Schöffinnen/Schöffen 
und der Jugendschöffinnen/ Jugendschöffen aufzustellen und die 
Vorschlagslisten dem Amtsgericht Emmendingen bzw. Jugendhil-
feausschuss des Landkreises Emmendingen vorzulegen. Aus die-
sen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsge-
richt Emmendingen in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und 
Hilfsschöffen.  

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemein-
de wohnen und am 01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein 
werden. Wählbar sind deutsche Staats- angehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherrschen müssen. Wer zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder 
gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder 
für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeam-
te, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religi-
onsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden (§§ 33 und 34 
GVG). 

Neben diesen formalen Kriterien sollen die Bewerber u.a. aber vor 
allem bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die notwendig dazu 
gehören, wenn über andere Men-schen qualifiziert geurteilt werden 
soll. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber 
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auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes - gesundheitliche Eignung. Schöffen in Jugendstraf-
sachen sollen in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung 
verfügen. Personen, die für eine Aufnahme in die Vorschlagsliste in 
Betracht kommen, sollen zuvor Gelegenheit haben, sich zu ihrer 
Benennung zu äußern. Wir bitten die Vorgeschlagenen vorher zu 
befragen, ob Hinderungsgründe nach §§ 33 und 34 GVG bestehen 
oder ob sie trotz des Vorliegens von Ablehnungsgründen nach § 35 
GVG bereit sind, das Amt eines Schöffen zu übernehmen.  

Wer Vorschläge machen möchte oder selbst Interesse für das 
Schöffenamt hat, kann sich beim Bürgermeisteramt Simonswald, 
Talstraße 12, 79263 Simonswald bis spätestens 10.04.2018 mel-
den. Weitere Informationen rund um das Schöffenamt finden Sie auf 
der Startseite auf der Homepage der Gemeinde Simonswald 
(www.simonswald.de). Dort sind auch entsprechende Bewerbungs-
formulare als Download bereitgestellt. Gerne senden wir Ihnen 
diese auch zu. Bitte wenden Sie sich an unsere Hauptamtsleiterin 
Sabine Glockner (Tel. 07683/9101-22, glockner@simonswald.de) 
im Rathaus.  

 

Öffentliche Bekanntmachung des  
Regierungspräsidiums Freiburg 

Verordnung des Regierungspräsidiums  
Freiburg zur Festlegung der Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-
Verordnung – FFH-VO) 
Das Regierungspräsidium Freiburg beabsichtigt, zur Festlegung der 
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Gebiete) eine 
Verordnung gemäß § 36 Absatz 2 des Gesetzes des Landes Ba-
den-Württemberg zum Schutz der Natur und zur Pflege der Land-
schaft (Naturschutzgesetz – NatSchG) vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 
585), zuletzt mehrfach geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur 
Änderung des Naturschutzgesetzes und weiterer Vorschriften vom 
21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4), zu erlassen.  

Anlass hierfür ist die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (Richtlinie 
92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürli-
chen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen - 
zuletzt geändert durch die Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom 13. 
Mai 2013; FFH-Richtlinie), welche - zusammen mit der Vogelschutz-
Richtlinie (Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 30. November 2009 über die Erhaltung der 
wildlebenden Vogelarten - zuletzt geändert durch die Richtlinie 
2013/17/EU des Rates vom 13. Mai 2013) Grundlage für die Errich-
tung des zusammenhängenden europäischen ökologischen Netzes 
mit der Bezeichnung NATURA 2000 ist. Innerhalb dieses Schutzge-
bietsnetzes sollen durch den Erhalt der natürlichen Lebensräume 
sowie der wild lebenden Tiere und Pflanzen die biologische Vielfalt 
und das europäische Naturerbe bewahrt werden. 

Gemäß Artikel 4 Absatz 4 FFH-Richtlinie sind die FFH-Gebiete von 
den Mitgliedsstaaten als besondere Schutzgebiete auszuweisen. 
Dies erfolgt in Baden-Württemberg durch gebietsbezogene Bestim-
mungen des Landesrechts im Sinne des § 32 Absatz 4 des Geset-
zes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutz-
gesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. September 2017 
(BGBl. I S. 3434). 

Das nach § 36 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 in Verbindung mit § 23 
Absatz 8 NatSchG für die Ausweisung zuständige Regierungspräsi-

dium Freiburg kommt mit dem Erlass einer Rechtsverordnung den 
europarechtlichen Verpflichtungen nach.  

Der Erlass soll mittels einer Sammelverordnung in Übersichtskarten 
sowie in Detailkarten mit genauer Abgrenzung der FFH-Gebiete im 
Maßstab 1:5.000 einschließlich der gebietsweise konkretisierten 
Erhaltungsziele für die in den FFH-Gebieten vorkommenden Le-
bensraumtypen und Arten erfolgen. Dies bedeutet, dass alle FFH-
Gebiete im Regierungsbezirk Freiburg in einer Verordnung ausge-
wiesen werden.  

Regierungsbezirksübergreifende FFH-Gebiete werden von demje-
nigen Regierungspräsidium ausgewiesen, in dessen Bezirk der 
überwiegende Flächenanteil des regierungsbezirksübergreifenden 
FFH-Gebiets liegt (§ 36 Absatz 3 in Verbindung mit § 23 Absatz 8 
Satz 2 Halbsatz 1 NatSchG). 

Eine Ausnahme besteht für das regierungsbezirksübergreifende 
FFH-Gebiet Ablach, Baggerseen und Waltere Moor – FFH 8020-
341, das aufgrund Bestimmung durch die oberste Naturschutzbe-
hörde Gegenstand der FFH-VO des Regierungspräsidiums Freiburg 
ist, obgleich der überwiegende Flächenanteil des FFH-Gebiets auf 
dem Gebiet des Regierungsbezirks Tübingen liegt (§ 36 Absatz 3 
NatSchG in Verbindung mit § 23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 2 
NatSchG). 

Der räumliche Geltungsbereich der Sammelverordnung des Regie-
rungspräsidiums Freiburg erstreckt sich daher auf die Landkreise 
Freudenstadt und Rastatt im Regierungsbezirk Karlsruhe sowie auf 
die Landkreise Sigmaringen und den Zollernalbkreis im Regie-
rungsbezirk Tübingen. 

Die 59 zu verordnenden FFH-Gebiete betreffen 279 von 295 Ge-
meinden im Regierungsbezirk Freiburg sowie 4 Gemeinden im 
Regierungsbezirk Karlsruhe und 9 Gemeinden im Regierungsbezirk 
Tübingen.  

Die im Bereich der FFH-Gebiete bestehenden Schutzgebietsver-
ordnungen bleiben weiterhin gültig. 

Der Entwurf der Verordnung mit der Anlage 1, die die festgelegten 
FFH-Gebiete näher bestimmt und die die in den jeweiligen FFH-
Gebieten vorkommenden Lebensraumtypen und Arten sowie die 
zugehörigen lebensraumtyp- und artspezifischen Erhaltungsziele 
festlegt und der Anlage 2, die die Übersichtskarten und Detailkarten 
zur Gebietsabgrenzung der FFH-Gebiete enthält, liegt in Papierform 
beim Regierungspräsidium Freiburg, Bissierstraße 7, 79114 Frei-
burg, Raum 1.38, für die Dauer von zwei Monaten, in der Zeit  

vom 09. April 2018 bis einschließlich 08. Juni 2018 

während der Sprechzeiten zur kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann aus.  

Ergänzend wird der Verordnungsentwurf einschließlich der zwei 
Anlagen für die Dauer der öffentlichen Auslegung auf der Internet-
seite des Regierungspräsidiums Freiburg unter http://rp.baden-
wuerttemberg.de/rpf/Service/Bekanntmachung/Seiten/FFH-
Verordnungen-RPF.aspx veröffentlicht.  

Des Weiteren wird der Verordnungsentwurf einschließlich der zwei 
Anlagen für die Dauer der öffentlichen Auslegung bei den folgenden 
räumlich betroffenen Naturschutzbehörden bei den Stadtkreisen 
und Landratsämtern im Regierungsbezirk Freiburg zur kostenlosen 
Einsicht während der Sprechzeiten elektronisch bereitgestellt: 

 Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstraße 3 (Ne-
bengebäude), 79104 Freiburg (Foyer im Erdgeschoss) 

mailto:glockner@simonswald.de
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Service/Bekanntmachung/Seiten/FFH-Verordnungen-RPF.aspx
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Service/Bekanntmachung/Seiten/FFH-Verordnungen-RPF.aspx
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Service/Bekanntmachung/Seiten/FFH-Verordnungen-RPF.aspx
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 Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstraße 2/4, 79312 Em-
mendingen (1. OG Westend, Zimmer 125) 

 Stadt Freiburg, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg (Gebäude 
A, 3. OG, Zimmer 3.202) 

 Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz (2. 
OG, Raum Nr. B 225,) 

 Landratsamt Lörrach, Entenbad 11-13, 79541 Lörrach-
Hauingen (1. Stock, Infotheke FB Landwirtschaft und Natur-
schutz) 

 Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg (2. 
OG, Raum 268 A) 

 Landratsamt Rottweil, Johanniterstraße 25, 78628 Rottweil 
(Eingangsbereich Erdgeschoss, Flur vor dem Treppenaufgang) 

 Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis, Am Hoptbühl 5, 78048 
Villingen-Schwenningen (Erdgeschoss, Zimmer 127) 

 Landratsamt Tuttlingen, Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen 
(2. OG, Zimmer 273) 

 Landratsamt Waldshut, Gartenstr. 7, 79761 Waldshut-Tiengen 
(Erdgeschoss, links, Räumlichkeiten des Landschaftserhal-
tungsverband Landkreis Waldshut e.V.) 

Aufgrund regierungsbezirksübergreifender FFH-Gebiete wird der 
Verordnungsentwurf einschließlich der Anlagen für die Dauer der 
öffentlichen Auslegung auch bei den Naturschutzbehörden der 
folgenden Landratsämter im Regierungsbezirk Karlsruhe elektro-
nisch bereitgestellt:  

 Landratsamt Freudenstadt, Herrenfelder Straße 14, 72236 
Freudenstadt (Bau- und Umweltamt, 2. OG, Zimmer 245) 

 Landratsamt Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt (Kun-
den-Service-Center im Foyer) 

Aufgrund regierungsbezirksübergreifender FFH-Gebiete wird der 
Verordnungsentwurf einschließlich der Anlagen für die Dauer der 
öffentlichen Auslegung auch bei den Naturschutzbehörden der 
folgenden Landratsämter im Regierungsbezirk Tübingen elektro-
nisch bereitgestellt:  

 Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstraße. 4, 72488 Sigmarin-
gen (Flur Ebene 6, gegenüber Zimmer 608). 

 Landratsamt Zollernalbkreis, Hirschbergstraße 29, 72336 Balin-
gen (2. OG, Zimmer 240) 

Rechtsverbindlich sind nur das bei dem Regierungspräsidium Frei-
burg durchgeführte Verfahren und die dort öffentlich ausgelegten 
Unterlagen in Papierform. 

Bedenken, Anregungen und Anmerkungen zu dem Verordnungs-
entwurf einschließlich der Anlagen können während der Ausle-
gungsfrist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch (unter 
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Umwelt, Bissierstraße 7, 
79114 Freiburg oder unter der E-Mailadresse FFHVO@rpf.bwl.de) 
beim Regierungspräsidium Freiburg vorgebracht werden. Hierzu 
kann das auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Freiburg 
bereitgestellte Formular verwandt werden.  

Freiburg, den 9. März 2018 
Regierungspräsidium Freiburg 

Amtliche Mitteilungen 

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 05. Februar 2018 
TOP 1 
Nach weiterer Aussprache beauftragt der Gemeinderat einstimmig 
das Unternehmen Beck Projektmanagement GmbH mit Angebot 
vom 03.02.2018 in Höhe von 79.233,- € netto incl. Nebenkosten und 
der optionalen Leistungen in Höhe von 15.750,- € netto incl. Neben-
kosten als externe Bauprojektleitung für das Kulturhaus in Simons-
wald. 

 

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 28. Februar 2018 
TOP 3  
Vergabe Erd- und Rohbauarbeiten nach DIN 18300 und 18331 
für das Kulturhaus. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
Vergabe der Erd- und Rohbauarbeiten an die Bieterin mit dem 
wirtschaftlichsten Angebot, Firma Karl Burger GmbH in Waldkirch 
zu einem Angebotspreis von brutto 621.604,63 €. 
 
TOP 5  
Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges TSF-W für die Feuer-
wehr Simonswald, Abteilung Wildgutach. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig  folgende Vergaben: 
Los 1: Fahrgestell 
Die Vergabe für das Fahrgestell wird an die Firma Thoma-Wiss 
GmbH & CO KG in Herbolzheim zu einem Preis von brutto 
79.432,50 € übertragen. 
Los 2: Aufbau 
Die Vergabe für den Aufbau wird an die Firma Thoma-Wiss GmbH 
& CO KG in Herbolzheim zu einem Preis von brutto 88.369,40 € 
übertragen. 
Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung 
Die Vergabe für die feuerwehrtechnische Beladung wird an die 
Firma Albert Ziegler GmbH in Giengen zu einem Preis von brutto 
16.770,27 € übertragen, sowie die Beklebung und Beschaffung 
eines gebrauchten 4m Funkgerätes von ca. brutto 3.500,00 €. 

TOP 6 Auftragsvergabe zur Erneuerung des Bachdurchlas-
ses unter der Haslachstraße beim Anwesen Haslach 24 (Wehr-
lehof). Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag zur 
Erneuerung des Bachdurchlasses unter der Haslachstraße beim 
Anwesen Haslach 24 an die Bieterin mit dem wirtschaftlichsten 
Angebot, die Firma Karl Wehrle GmbH, Simonswald, zum Ange-
botspreis von brutto 46.968,70 Euro zu vergeben.  

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
www.simonswald.de 

 

Fundbüro 
- Fahrradschlossschlüssel, Fundort: Staubfreier Weg   

 

  

mailto:FFHVO@rpf.bwl.de
http://www.simonswald.de/
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

Simonswald möchte sich für die Zukunft weiter fit machen und 
wichtige Themenfelder der Gemeindeentwicklung gemeinsam mit 
Ihnen betrachten und fortentwickeln.  

Die Befragung aller Einwohner von Simonswald ist nach der Auf-
taktveranstaltung der Startschuss für unser Gemeindeentwicklungs-
konzept „Simonswald 2035“. Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen Leitli-
nien und Zielvorstellungen für die zukünftige Entwicklung unserer 
Gemeinde zu erarbeiten, Stärken zu identifizieren und Herausfor-
derungen gemeinsam anzugehen.  

Ihre Beteiligung spielt bei der Entwicklung eines zukunftsfähigen 
Gemeindeentwicklungskonzeptes eine zentrale Rolle. Ihre Anre-
gungen und Hinweise dienen dem Entwicklungsprozess als Infor-
mationsquelle und liefern Hinweise auf aktuelle Themen und Anlie-
gen sowie konkrete Vorschläge zu Verbesserungen.  

Nutzen Sie die Chance - füllen Sie den Fragebogen aus und erar-
beiten Sie gemeinsam mit uns eine Strategie für ein zukunftsfähiges 
und starkes Simonswald.  

20 Minuten für Simonswald  

Bitte nehmen Sie sich ein wenig Zeit und lesen Sie sich die Fragen 
genau durch. Jeder Einwohner und jede Einwohnerin von Simons-
wald ab 12 Jahren kann einen Fragebogen ausfüllen. Diese liegen 
aus im Rathaus, in den örtlichen Arztpraxen, in den Bäckereien 
Weis und Wölfle, beim Simonswälder Landmarkt sowie in der Tou-
rist-Info. Oder Sie nutzen die Möglichkeit der Online-Befragung - 
den entsprechenden Link finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.simonswald.de   

Bitte beantworten Sie möglichst alle gestellten Fragen. Sollten Sie 
eine Frage nicht beantworten wollen, lassen Sie die Frage bitte 
unbeantwortet. 

Bitte beachten Sie auch bei jeder Frage, ob eine oder mehrere 
Antwortmöglichkeiten gegeben werden können.  

Ab in den Umschlag und zurück!  

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen in einem Umschlag 
entweder bis zum 06. April 2018 im Rathaus ab oder schicken Sie 
diesen an  

die STEG Stadtentwicklung:  
Kartäuserstr. 51a, 79102 Freiburg  

Neugierig auf die Auswertung?  

Die Ergebnisse der Befragung werden Ihnen selbstverständlich 
nach der Auswertung im Zuge einer Bürgerveranstaltung präsen-
tiert. Das genaue Datum wird Ihnen noch rechtzeitig bekannt gege-
ben.  

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung  

Ihr  

 

Stephan Schonefeld  
Bürgermeister 

Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich bitte an die STEG 
Stadtentwicklung, Telefonnummer: 0761-2928137-0 

Datenschutz:  
Die Gemeinde Simonswald hat die STEG Stadtentwicklung GmbH 
mit der Durchführung des Gemeindeentwicklungsprozesses be-
auftragt. Die STEG Stadtentwicklung GmbH als Auftragnehmer 
erhält die Fragebögen und wertet diese zur weiteren Verwendung 
aus. Es werden keine personenbezogenen Daten erfasst, die Be-
fragung ist zu jedem Zeitpunkt anonym. Die erfassten Daten werden 
nur zum o. g. Zweck erhoben und nicht an Dritte weitergegeben. 

 

Informationen des Landratsamtes 

Schadstoffmobil ist im März unterwegs  
Das Schadstoffmobil ist im Auftrag der Abfallwirtschaft des Landrat-
samtes Emmendingen  zwischen 7. und 24. März 2018 im Land-
kreis unterwegs.  

Termin in Simonswald: 

Dienstag, 20. März 2018, 11:30 – 13:00 Uhr, Sägplatz 

Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit gefährlichen 
Stoffen (Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittel-
haltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Batterien, 
Autopflegemittel, Altöl bis max. 10 Liter, Frostschutzmittel), aber 
auch Frittierfett und Speiseöl angenommen.   

Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED –Lampen zählen 
ebenfalls dazu.   

Alte Medikamente dürfen im Landkreis Emmendingen nicht über die 
graue Tonne entsorgt werden, sondern müssen beim Schadstoff-
mobil abgegeben werden.  

Die Problemabfälle sollten am besten in der verschlossenen Origi-
nalverpackung zum Schadstoffmobil gebracht und dort direkt abge-
geben werden.  

Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann 
jeden anderen Sammeltermin im Landkreis nutzen.  

Alle Termine sowie weitere Infos zur Schadstoffsammlung sind im 
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de > abfallwirtschaft, 
per Telefon 07641 451 9700 und per E-Mail abfall@landkreis-
emmendingen.de erhältlich.  

 

Straßensperrung K 5106 vom  
9. bis 19. April 2018  
Die Kreisstraße K 5106 zwischen Simonswald und Haslach erhält 
auf einer Länge von 640 Metern eine neue Fahrbahndecke. Die 
Bauarbeiten werden vom 9. April bis voraussichtlich 19. April 2018 
ausgeführt. Die Strecke beginnt nach dem Abzweig Kirchstra-
ße/Karl-Dufner-Straße und endet beim alten Rathaus in Haslach. 
Da in den Einfassungsbereichen ein Vollausbau durchgeführt wird 
und auf Grund  der geringen Fahrbahnbreite muss die Strecke 
während der Bauzeit für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden. 
Für die Anwohner werden zwei Umleitungsstrecken eingerichtet mit 
jeweils einer Fahrtrichtung: Umleitung 1: Richtung Untersimonswald 
(Café Märchengarten / Adler): Am Sommerberg – Heßhackenweg – 
An der Niederbruck. Umleitung 2: Richtung Altsimonswald (Neuen-
berg): Gummenackerweg – Unterer Neuenbergweg – Am Neuen-
berg. Für Anlieger ist die Zufahrt zu Ihren Grundstücken jederzeit 
möglich.  

http://www.simonswald.de/
http://www.landkreis-emmendingen.de/
mailto:abfall@landkreis-emmendingen.de
mailto:abfall@landkreis-emmendingen.de
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Sitzung des Kreistags am 12. März 2018  
Der Kreistag befasst sich in seiner Sitzung am Montag, 12. März 
2018 mit der Raumsituation in der GHSE im Berufsschulzentrum 
Emmendingen und dem Bau der Tiefgarage beim Kreiskranken-
haus. Außerdem steht die Verpflichtung des  Nachfolgers für den 
ausgeschiedenen Kreisrat Albert Dürr sowie die Wahl neuer Mitglie-
der für den Jugendhilfeausschuss auf der Tagesordnung. Weitere 
Themen sind die Sanierung der K 5115 zwischen Köndringen und 
Heimbach und der erste Bauabschnitt der K 5114 zwischen Wyhl 
und Forchheim. Die öffentliche Sitzung beginnt um 16.30 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Landratsamtes Emmendingen. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen.  

 

Infoabend zur Düngebedarfsberechnung 
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet wegen der starken 
Nachfrage am Montag, 5. März 2018 und Montag, 12. März 2018 
zwei weitere Infoabende für Landwirte zur Düngebedarfsberech-
nung im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg, jeweils von 19:00 bis 21:00 Uhr an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: per Telefon 07641 451 9110 oder per E-Mail an land-
wirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de mit Angabe von Vor-
name, Name, Adresse und Telefon-Nummer. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Mitzubringen sind die Unternehmensnummer und das 
FIONA-Passwort.  

 

Leckers Ostergebäck und Torten  
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
lädt zum Workshop „Leckeres Ostergebäck und Torten“ am Diens-
tag, 13. März 2018 von 18:00 bis 21:00 Uhr ein. Im Rahmen der 
Landesinitiative „Mach`s Mahl“  wird die Herstellung von verschie-
denen österlichen Gebäcken und leckeren Torten erklärt, gebacken 
und gemeinsam verkostet. Teilnehmerbeitrag 9 €. Die Lebensmittel-
kosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 9. März 2018 unter 
Telefon 07641 451 9192. 

 

Willkommen zum Osterbrunch! 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum Work-
shop „Osterbrunch“ am Montag, 26. März 2018 von 18:00 bis 21:00 
Uhr. Im Rahmen der Landesinitiative Mach`s Mahl werden herzhafte 
und süße Rezepte für einen gemütlichen Osterbrunch erklärt, ge-
kocht und gemeinsam verkostet. Teilnehmerbeitrag 9 €, die Le-
bensmittelkosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 22. März 
2018 unter Telefon 07641 / 451 - 9110. 

Tourismus & Freizeit 

Aktueller Stand 

Qualitätsoffensive Mountainbike  
im ZweiTälerLand 
Nachdem alle Eingaben zum Projekt „Qualitätsoffensive Mountain-
bike im ZweiTälerLand“ gesammelt wurden, zeigen sich der Projekt-
träger ZweiTälerLand Tourismus (ZTL) sowie die Ober-
/Bürgermeister im ZTL ziemlich betroffen.  

„Es sind über 100 Einwände bei uns eingegangen“, so Bürgermeis-
ter Urban Singler, Vorsitzender der Gesellschafterversammlung der 
ZTL-Tourismusgesellschaft. „Die Menge der Einwände stimmt uns 
nachdenklich und wir nehmen diese auch sehr ernst. Wir sehen 

nach wie vor die 
Vorteile der Konzep-
tion für die Entwick-
lung unserer schönen 
Region. Wir sind uns 
aber auch über die 
Probleme bewusst, 
denen die Waldeigen-
tümer oft bei Ihrer 
Arbeit im Wald aus-
gesetzt sind, durch teilweise unvernünftige Personen, die jedoch 
auch jetzt schon bestehen.“  

Mit großem Bedauern wurde die Stellungnahme der Naturschutz-
verbände zur Kenntnis genommen. Ein großer Vorteil eines Wege-
netzes ist, dass man bewusst eine Nutzergruppe leiten kann, vo-
rausgesetzt, dass die Wege anspruchsvoll und für die Nutzer sinn-
voll sind. Ziel ist es, mittels guter Ausschilderung die Biker-Ströme 
zu kanalisieren, sodass ein „Kreuz-und-Quer“-Fahren vermieden 
werden kann. Mit einer „Eventisierung“ hat das in den Augen von 
ZTL-Geschäftsführerin Ulrike Schneider rein gar nichts zu tun.  

„Bei der Planung wurden im Besonderen auf den Naturschutz ge-
achtet aber auch private, forstliche wie auch jagdliche Belange 
beachtet“, so Andrea Wagner von der Planungsfirma Tour Konzept. 
„Das Wegenetz wurde von Mountainbikern für Mountainbiker ge-
schaffen, die aus der Region kommen und hier leben.“ 

Es  wurde beschlossen, zunächst in Ruhe an Lösungen für die 
geschilderten Probleme zu arbeiten. Das Verfahren soll weiterhin 
transparent gestaltet werden in Abstimmung mit den betroffenen 
Personen, Behörden, Verbänden, etc.. 

Ansprechpartnerin ist Ulrike Schneider. Sie ist zu erreichen in der 
Geschäftsstelle im Bahnhof Bleibach unter Tel. 07685-9088914 
oder E-Mail: schneider@zweitaelerland.de  

Foto : © ZweiTälerLand Tourismus / Clemens Emmler: MTB im ZTL  

 

Neuer Verkaufsartikel Kuckulino 

Ein Stück ZweiTälerLand für zu Hause 
Wenn man an den 
Schwarzwald denkt, 
kommen einem automa-
tisch die Schwarzwälder 
Kirschtorte, der Bollenhut 
und? Ja, die Kuckucksuh-
ren in den Sinn! Dies hat 
nun die ZweiTälerLand 

Tourismusgesellschaft 
(ZTL) zum Anlass ge-

nommen, zusammen mit der Firma Trenkle Uhren und dem Foto-
grafen Clemens Emmler aus Simonswald, moderne kleine Ku-
ckucksuhren mit Motiven aus dem ZweiTälerLand zu produzieren. 
Sie sind ab sofort zum Preis von 59,00 Euro in der Geschäftsstelle 
in Bleibach zu erwerben. Oder im Online-Shop unter: 
http://www.zweitaelerland.de/Infos-Service/Online-Shop/Kuckulino-
ZweiTaelerLand     

Kleine ZTL-Schwarzwalduhr mit Quarzwerk, Kuckucksruf und Melo-
die (wählbar): Maße: 15 x 20 x 8 cm I Motive: 

 Landwasserhofmühle Oberprechtal (pink) 
 Teichschlucht Simonswald (schwarz) 
 Hintereck/Schwarzwaldhaus (rot) 

mailto:landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de
mailto:landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de
mailto:schneider@zweitaelerland.de
http://www.zweitaelerland.de/Infos-Service/Online-Shop/Kuckulino-ZweiTaelerLand
http://www.zweitaelerland.de/Infos-Service/Online-Shop/Kuckulino-ZweiTaelerLand
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Tourist-Information 
 
Wie wäre es mit Eintrittskarten für Konzerte, Musi-
als, Kabarett  und viele Veranstaltungen mehr 

NEU und ab sofort erhältlich:  
 Eintrittskarten für den Europapark 

 

 

 Liebi, Lüge, Läberwurscht – Freiburger Mundartgruppe - Simonswald 
 ADORO - Freiburg 
 Hannes & der Bürgermeister – Teningen 
 Stahlzeit – Teningen 
 Frei.Wild – Rivalen und Rebellen-Tour 2018 - Freiburg 
 Bernd Wolf & seine Egerländer Musikanten – Die größten Hits von 

Ernst Mosch - Denzlingen 
 Sascha Grammel – ich find´s lustig – Wer diese Karte aufisst, hat 

keine mehr! – Rust 
 Mario Barth – Neues Programm – Freiburg  
 Limp Bizkit – I EM MUSIC 2018 – Emmendingen 
 Adel Tawil – I EM MUSIC 2018 - Emmendingen 
 Matthias Schweighöfer- I EM MUSIC 2018 – Emmendingen 
 URIAH HEEP – I EM MUSIC 2018 - Emmendingen 
 Anne-Sophie Mutter & Lambert Orkis – Freiburg 
 NENA – Kirchzarten 
 Schlager-Gala mit Vanessa Mai und Reiner Kirsten – Bad Krozingen 
 Vincent Weis – ZMF Freiburg 
 Johannes Oerding – ZMF Freiburg 
 Robert Plan & The Sensational Space Shifters – Lörrach 
 Scorpions – Open Air Colmar/F 
 Carlos Santana – Open Air Colmar/F 
 Spider Murphy Gang – Bad Krozingen 
 Die Toten Hosen – Open Air - Freiburg 
 Kastelruther Spatzen – Open Air 2018 – Glottertal 
 SWR3 Comedy live mit Andreas Müller - Freiburg 
 Die AMIGOS - Denzlingen 
 Neu – DEL – Heimspiele der Schwenninger Wild Wings 
 Stadtführungen Freiburg und GANTER Brau-Erlebnis Führungen 

direkt in der Tourist-Information buchbar! 

..und ganz viele Veranstaltungen mehr! 

Von Rock, Pop, Klassik hin bis zu Volksmusik. Bitte beachten Sie die 
aktuellen Plakataushänge oder fragen Sie einfach in der Tourist Informati-
on. Wir informieren Sie gerne. 

 

Schibi, Schibo, wem soll die Schiebe go? 

S'Schiebeschlage-Wochenende kommt näher und wir die Untertäler 
Schiebeschläger laden zur Schiebeparty am 10. März um 20:30 Uhr 
und am 11. März zum Schiebeschlage ab der Dämmerung ein. 

Wir freuen uns auf jeden 
der uns am Wochenende 
auf dem Schlossberg be-
sucht. 

 

 

Dies und das 

Ein Pflaster für das Krankenhaus 
Mit der „ Aktion Pflaster“ bekunden wir unsere Solidarität mit dem 
Bruder-Klaus- Krankenhaus in Waldkirch. 

Jeder kann mitmachen. Bitte kommt. 

Am 10. März 2018 um 15:00 Uhr auf dem Marktplatz in Waldkirch 
Mit einem Pflaster auf dem linken Handrücken. 

 

 

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des  
Bruder-Klaus-Krankenhauses. 

 

Kinder-Secondhand-Markt 
Samstag, 17.03.18 
von 15:00 - 18.:00 Uhr 
in der Steinberghalle in Elzach-Prechtal 

 

 

 

Kirchliche Sozialstation St. Elisabeth e.V. wird 40 Jahre alt 

Informationen zu Veranstaltungen 
Vor 40 Jahren, am 29.5.1978 wurde die Kirchl. Sozialstation St. 
Elisabeth e.V. gegründet.  

Von der Gründung der Sozialstation bis heute, hat sich vieles ver-
ändert - und wir können es heute kaum mehr ermessen, was es vor 
40 Jahren für die damaligen Gründer bedeutete, das unbekannte 
Neuland mit dem Namen „Sozialstation“ zu betreten.  
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Heute wissen wir, das sich dieser mutige Neubeginn von der Ge-
meindekrankenpflege durch Ordensschwestern hin zur heutigen 
Form der Sozialstation, gelohnt hat, um der Menschen willen, die 
dadurch länger in ihrer gewohnten häuslichen Umgebung verblei-
ben konnten und können. 

Trotz allen Veränderungen: Professionelle Pflege und Versorgung, 
Menschlichkeit, Engagement und die Sorge für und mit den Men-
schen sind und bleiben auch heute noch die wichtigen Themen! 

Statt einer großen Jubiläumsfeier im Jahr 2018 werden jeden Monat 
verschiedene Veranstaltungen zu einem Themenschwerpunkt 
angeboten. 

Damit möchten die Verantwortlichen den Patienten und Angehöri-
gen, den Mitarbeitenden, den Bürgern, Kooperationspartnern, Un-
terstützer danken und einen kleinen Teil für die jahrelange Treue 
und Verbundenheit, die Unterstützung und Begleitung, sowie die 
gute Zusammenarbeit, zurückgeben. 

Im April, 10.4. findet ein Fachforum Expertendialog und ein Ge-
sundheitsnachmittag für Pflegende Angehörige am 25.4. statt. Am 
7.5. wird es im Anschluss an die Mitgliederversammlung einen 
kleinen Empfang, mit geladenen Gästen geben. 

Im Juni findet ein ökom. Gottesdienst zum Gedenken an die Ver-
storbenen statt, ein Sommerfest für die Mitarbeitenden und ein 
Ausflug mit Programm für alle ehrenamtlich Tätigen der Kirchl. 
Sozialstation. 

Im Juli beteiligen sich die Mitarbeiter am Mittelalterfest und am 
Landesseniorentag mit einem Informations- und Aktionsstand. 

Im Oktober wird ein Schulungskurs für Ehrenamtliche im Netzwerk 
„Demenzfreundliche Kirchengemeinde“ beginnen und das Herbst-
fest, am 15.10. für alle Patienten der Kirchl. Sozialstation wird gefei-
ert. 

Im November und Dezember sind Vorträge und Informationsveran-
staltungen zu den Themen „Diabetes und Ernährung“ und „Rhytmi-
sche“ Einreibungen geplant. 

Zu den einzelnen Veranstaltungen werden jeweils separate Einla-
dungen und Informationen veröffentlicht. Informationen sind auf der 
ome-page www.sozialstation-waldkirch.de  zu finden. 

 

Wirtschaftsministerium schreibt Innovati-
onspreis für kleine und mittlere Unterneh-
men aus 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut: „Mit dem Innovations-
preis wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität des 
Mittelstandes auszeichnen und die klugen Köpfe unserer Süd-
westwirtschaft sichtbar machen“ 

„Unser klarer Anspruch ist es, Baden-Württemberg auch in Zukunft 
als führenden Innovations- und Wirtschaftsstandort zu positionieren. 
Wir wollen weiter auf der Gewinnerseite stehen. Dafür müssen wir 
vor allem die Innovationskraft unseres starken Mittelstands weiter 
verbessern. Denn wir liegen mit unserer Innovationsfähigkeit zwar 
vorn, aber andere holen stetig auf. Mit dem Innovationspreis des 
Landes wollen wir den Ideenreichtum und die Kreativität des Mittel-
standes auszeichnen und die klugen Köpfe wie auch die führende 
technologische Position unserer Südwestwirtschaft sichtbar ma-
chen“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum 
Start der diesjährigen Ausschreibung des Landes-
Innovationspreises am Mittwoch (21. Februar). Der Preis rückt 

bereits seit 1985 mittelständische Unternehmen ins Rampenlicht 
und ehrt innovative Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen. Er 
ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem früheren Wirt-
schaftsminister Dr. Rudolf Eberle gewidmet. 

„In welcher Branche, auf welchem Gebiet auch immer ein Unter-
nehmen innovative Ideen entwickelt habe: Der Innovationspreis 
biete allen die einmalige Chance, ihre Innovation einer hochkarätig 
besetzten Expertenjury aus Wissenschaft und Wirtschaft zu präsen-
tieren“, so Hoffmeister-Kraut. 

Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwick-
lung oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren 
moderner Technologien ausgezeichnet werden.  

Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2018 eingereicht werden. An 
dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftig-
ten, einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro 
und Sitz in Baden-Württemberg teilnehmen. Die eingereichten 
Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wis-
senschaft nach technischem Fortschritt, besonderer unternehmeri-
scher Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. 
Die Preise werden im Herbst 2018 verliehen. 

Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll. 

Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart. 

 

 

Credo 
Musikgruppe 

 

 

Chorprojekt  Ökumenischer Kreuzweg 

Bundesweit wird in diesen Wochen der Ökumenische Kreuzweg mit 
neuen Liedern, Texten und Bildern einstudiert. Auch wir sind wieder 
dabei!   

Wer möchte den Kreuzweg Jesu mit uns begleiten?  

Wir freuen uns über Unterstützung durch Sänger/-innen und Instru-
mentalisten ab 14 Jahren.   

Aufführung:  
Karfreitag-Abend, 30. März 2018, 19:30 Uhr, St. Georg Bleibach  
Proben: dienstags 20:00 Uhr im Pfarrhaus Bleibach      

 

Seniorenstudium -  
Vielfältige Lernmöglichkeiten für Ältere an der  
Pädagogischen Hochschule Freiburg 

Mit dem Beginn des Sommersemesters an der PH starten am 
09.04.2018 auch die Älteren in ihr Studium. Ihnen steht ein breitge-
fächertes und vielfältiges Angebot zur Auswahl. Es werden einer-
seits reguläre Lehrveranstaltungen aus den verschiedensten Fach-
richtungen und Studiengängen der Hochschule geöffnet, die zu-
sammen mit jungen Studierenden besucht werden können. Ande-

http://www.sozialstation-waldkirch.de/
http://www.innovationspreis-bw.de/
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rerseits umfasst das Angebot auch Veranstaltungen, die eigens für 
die Zielgruppe der Seniorstudierenden ausgerichtet sind. 

Neu ab diesem Semester bieten wir die „Literarische Schreibwerk-
statt“ an, eine Seminarkooperation mit dem Institut für deutsche 
Sprache und Literatur und dem Schreibzentrum. Passend zur Jah-
reszeit gibt es auch eine Kompaktveranstaltung zum Thema „Die 
Natur als Garten in der Lyrik der Neuzeit“. Zudem lauten zwei weite-
re neue Seminare: „Leben und Überleben im Mittelalter“ sowie 
„Filmgenuss und kritische Filmrezeption“.  

Das „Orientierungsstudium“ ist ein spezielles Studienangebot für 
alle, die an Fragen rund um das Thema Orientierung und kreative 
Gestaltung der dritten Lebensphase interessiert sind und gleichzei-
tig im Rahmen von Impulsseminaren in unterschiedliche Fachberei-
che „reinschnuppern“ wollen. 

Eine offene Informationsveranstaltung für Neueinsteiger findet am 
Mittwoch, 04.04.2018 um 14.00 Uhr statt (Pädagogische Hochschu-
le, Kollegiengebäude 2, Raum 015 im EG). Das Vorlesungsver-
zeichnis und weitere Informationen gibt es unter www.ph-
freiburg.de/senioren. Das gedruckte Vorlesungsverzeichnis kann 
unter 0761/682-244 oder per Mail an seniorenstudium@ph-
freiburg.de angefordert werden.  

 

Schnuppervorlesungen 
am 28. & 29. März 2018 
Osterferien-Aktion an der  
Hochschule Kehl  
Wäre es nicht spannend, wenn man selbst die Weiterentwicklung von 
Staat und Kommunen aktiv mitgestalten und über die Zukunft einer 
Gemeinde entscheiden kann?  

Ob man nun Landtagswahlen organisiert, Kulturveranstaltungen plant, 
Mitarbeiter auswählt, über Bauanträge entscheidet oder auf dem Stan-
desamt arbeitet – Die öffentliche Verwaltung bietet als Arbeitgeberin 
jede Menge.  

Hat man erst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl studiert 
und das Bachelorstudium „Gehobener Verwaltungsdienst – Public 
Management“ in der Tasche, ist es oft nur ein Katzensprung zur Füh-
rungsposition in der öffentlichen Verwaltung.  

Im diesem Bachelorstudiengang studiert man nicht nur an der Hoch-
schule, sondern lernt schon während der einjährigen Praxiszeit die 
vielfältigen Aufgaben und Ämter der öffentlichen Verwaltung kennen. 
Einige der Studierenden sammeln diese Erfahrungen auch während 
eines dreimonatigen Praktikums im Ausland. Da kommt keine Lange-
weile auf!  

Als Beamtenanwärter erhalten die Studierenden zudem monatlich rund 
1.150,00 Euro.  

Dass der öffentliche Dienst spannend ist, davon können sich Interes-
sierte bei der Schnupperaktion in den Osterferien selbst überzeugen. 
Am 28. und 29. März 2018 können die Teilnehmenden in verschiedene 
Vorlesungen der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl rein-
schnuppern. Bei der Vorstellung der Hochschule und der Studienmög-
lichkeiten werden alle Fragen beantwortet und beim Campus-
Rundgang lernen die Interessierten von aktuell Studierenden das Le-
ben am Campus kennen.  

Interessiert?  
Weitere Informationen zu den Schnuppervorlesungen erhalten Interes-
sierte unter www.hs-kehl.de oder bei Renée Arnold (07851/894-141, 
presse@hs-kehl.de).  

Zur Anmeldung senden Sie bitte eine E-Mail an Frau Arnold. Anmel-
dung ab sofort bis 23.03.2018. 

 

Schule & Kindergarten 

Auswertung der Bedarfsumfrage Kindergarten für 
das Kindergartenjahr 2018/19 

Für das kommende Kindergartenjahr wurde in der Zeit vom 
13.11.-15.12.2017 eine Bedarfsumfrage durchgeführt. 

 Nachstehend geben wir die Auswertung bekannt: 

 1. Mein / unser Kind ist: Gesamt 

Anzahl der angeschriebenen Familien: 137 

Anzahl der Kinder: 165 

Anzahl der Rückläufe: 84 

Beteiligung: 50,91% 

2. Mein/unser Kind besucht folgende Einrichtung/besucht 
aktuell noch keine Einrichtung Gesamt 

Kath. Kindergarten St. Elisabeth 23 

Kath. Kindergarten St. Joseph 26 
Mein Kind wird in einer Einrichtung außerhalb der Gemeinde 
Simonswald betreut 4 

Mein Kind besucht aktuell noch keine Einrichtung 26 

Mein / unser Kind wird aktuell mit folgender Betreuungs-
zeit betreut: 

 Kleinkindgruppe mit verlängerter Öffnungszeit 11 
Altersgem.Gruppe ab 2 Jahre mit Ganztagsbetreuung und 
verlängerte Öffnungszeit 1 

Regelöffnungszeit 27 

verlängerte Öffnungszeit 9 

altersgemischte Gruppe ab 2 Jahren mit Ganztagsbetreuung 
und verlängerter Öffnungszeit 2 

3. Ich halte das derzeitige Betreuungsangebot für ausrei-
chend 

Ja / nein 
42 / 8 

4. Betreuungsangebote nur für Kinder ab 3 Jahren. 
 Welches Betreuungsangebot benötigen Sie: Gesamt 

Regelbetreuung (vormittags und nachmittags mit Mittagspau-
se) 5 

Verlängerte Öffnungszeiten (mind. 6 Std. durchgängige   1 

Betreuungszeit, keine Nachmittagsbetreuung   

Ganztagesbetreuung:   

mit 3 Tagen Ganztag (je 9 Std.) und 2 Tagen verl. Öffnungszeit 1 

5. Betreuungsangebote nur für Kinder unter 3 Jahren: Ja / nein 

a.: Sind Sie an einer Betreuung von Kindern ab 1 Jahr in 
der Kita St. Elisabeth/Obersimonswald interessiert? 

7 / 18 
 

angeboten wird: Verlängerte Öffnungszeiten Gesamt 

an 5 Tagen, keine Nachmittagsbetreuung 4 

an 3 Tagen, keine Nachmittagsbetreuung 2 

an 2 Tagen, keine Nachmittagsbetreuung 1 

5. Betreuungsangebote nur für Kinder unter 3 Jahren: Ja / nein 

b.: Sind Sie an einer Betreuung von Kindern ab 2 Jahren 
interessiert? 13/10 

Falls ja, welches Betreuungsangebot benötigen Sie? Gesamt 
Verlängerte Öffnungszeiten 
(Kita St. Elisabeth/Obersimonswald) 2 

(mind. 6 Std. durchgängig tägliche Betreuung)   

an 5 Tagen, keine Nachmittagsbetreuung  2 

an 3 Tagen, keine Nachmittagsbetreuung 3 

an 2 Tagen, keine Nachmittagsbetreuung 2 

Ganztagesbetreuung in der Altersgemischten Gruppe der  
Kita St. Josef   
an 1 Tag Ganztag (je 9 Stunden) und 4 Tagen verl. Öffnungs-
zeit 3 

6. Ferienbetreuung für Kinder im Alter von 3-6 Jahren Ja / nein 
Wir haben Interesse an einer Ferienbetreuung im Umfang von 
25 Wochenstunden zum Beitragssatz von 30 € pro Kind und 
Woche 

11 / 20 
 

http://www.ph-freiburg.de/senioren
http://www.ph-freiburg.de/senioren
mailto:seniorenstudium@ph-freiburg.de
mailto:seniorenstudium@ph-freiburg.de
http://www.hs-kehl.de/
mailto:presse@hs-kehl.de
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Vereinsnachrichten 

Kath. Bildungswerk Simonswald 

Malkurs mit Pastellfarben für 
alle Interessierten.  

Ein Einsteigerkurs für alle Anfänger 
beginnt am 5. April bis 3. Mai an 5 
Abenden im Kath. Gemeindehaus, 

jeweils donnerstags von 19:30 – 21:30 Uhr. 

Der Fortgeschrittenenkurs beginnt am 7. Juni bis 5. Juli, ebenfalls 5 
Abende jeweils donnerstags von 19:30 – 21:30 Uhr im Gemeinde-
haus. 

Die Leitung hat Gisela Schärger. Das Material (Farben, Papier etc.) 
wird gestellt.  

Anmeldung für den einzelnen Kurs bitte bis 24. März bei Gisela 
Schärger, Tel. 919079. Kosten je Kurs: 35,00 € 

 

 

DRK-OV Simonswald 

 
 

Papier-Karton und Altkleidersammlung 

Ist Ihre Papiermülltonne auch immer randvoll?  
Dann unterstützen Sie uns bitte bei der nächsten  

Papier-Kartonagen- und Kleidersammlung  
am Samstag, 24. März 2018 

Wir sammeln alle Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte und Illustrierte 
ein. Am besten mit Schnüren gebündelt oder in Kartons. 

Bitte stellen Sie Ihre Papierstapel und Altkleidersäcke am Sammel-
tag bis 10 Uhr gut sichtbar an die Straße. 

Vielen herzlichen Dank. 
Ihr DRK OV Simonswald 

--------------------------------------------------------------------------------- 

Einladung zum Seniorenkaffee  
Der DRK OV Simonswald lädt interessierte Seniorinnen und Senio-
ren ein auf  

Dienstag, 20.03.2018 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr  
in das Kath. Gemeindehaus. 

Es gibt Kaffee und Kuchen, Zeit und Raum für angeregte Gesprä-
che in gemütlicher Atmosphäre.  

Wir treffen uns zu einem gemütlichen Nachmittag. Gerne dürfen Sie 
ein Spiel mitbringen. 

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei:  
Ruth Kern  Tel.: 07683/1458 
Heiner Kaltenbach  Tel: 07683/330 

 

 

Liebe Kollegen und Mitglieder, am 
Donnerstag, 15.03.18, 20:00 Uhr 
findet im Gasthaus „Zum Hirschen“ 
unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt, zu der ich Sie recht herzlich einladen darf. 

Hierzu laden wir alle im Tourismus Tätigen, unsere Mitglieder, 
Gemeinderäte und Vertreter der örtlichen Vereine ein. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, den 17. März 2018, 20.00 Uhr 
im Gasthauses „Rebstock“ 

Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder, 
Freunde, Helfer und Gönner des Vereins, die Mitglieder des Ge-
meinderates und die Vertreter der örtlichen Vereine recht herzlich 
ein. 

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Die Vorstandschaft 

 
  

http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q
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Akkordeonclub Simonswald e.V. 
Generalversammlung 

Der Akkordeonclub hält seine diesjährige  

Generalversammlung am Freitag, 23.März 2018,  
um 20 Uhr im Gasthaus Hirschen ab. 

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder, unsere Schüler & deren 
Eltern, die Vertreter der Gemeinde und der örtlichen Vereine, alle 
Freunde und Gönner sowie alle Interessierten recht herzlich ein, und 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tagesordnung  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht über die Anwesenheitsstatistik 
5. Ehrungen für guten Probenbesuch  
6. Bericht der Dirigentin 
7. Bericht über die Ausbildung 
8. Bericht der Kassenverwalterin 
9. Bericht des Kassenprüfers 
10. Entlastung der Kassenverwaltung & der Vorstandschaft 
11. Neuwahlen der Vorstandschaft 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

TAUZIEHCLUB SIMONSWALD 1977 e.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
31.03.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus Café Huber, 
Simonswald statt.  

Alle aktiven und passiven Mitglieder, Vertreter der örtlichen Vereine, 
Freunde und Gönner sind herzlich dazu eingeladen.  

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Totengedenken 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfung 
6. Ehrungen 
7. Entlastung der Kasse und Vorstandschaft 
8. Sonstiges (Anregungen, Wünsche und Anträge) 

******************** 
Vorankündigung 
30. Juni 2018  Hobby-Tauziehturnier 
01. Juli 2018 Landesligaturnier / Bundesligaturnier 

Austragungsort: Pavillon / Sportplatz Obersimonswald 

 

Start ins Wanderjahr 2018 

Mit einer Nachmittagswanderung 
eröffnen wir am 18. März unser Wanderprogramm 2018. 

Die Schuhe sind geputzt – die Hose und das Hemd gebügelt – die 
Jacke endmottet – die Stöcke poliert - der Rucksack frisch gefüllt und 
mit frischem Elan, so stehen wir am 18.03.18 um 13,00 Uhr am Säg-
platz in den Startlöchern. 

Es erwartet uns eine ca. 3 stündlichen Rundwanderung nach Bleibach 
zum Kaffeetrinken und zurück. 

Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Kleidung, gutes Schuhwerk, im 
Rucksack was zum Trinken, und etwas Ausdauer. 

Weitere Info unter Tel. 07683/850 

Gfäll-Hexen Simonswald e.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Wir laden all unsere Mitglieder, Freunde, die Ver-
treter der Gemeinde, sowie Vertreter der örtlichen 
Vereine zu unserer Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 07.04.2018 um 20 Uhr im Gasthaus Sonne in Simonswald 
recht herzlich ein. 

Interessierte Neumitglieder begrüßen wir an diesem Abend eben-
falls gerne.  

Tagesordnung: 

 Begrüßung 

 Bericht des Oberzunftmeisters 

 Bericht der Kassenführerin 

 Bericht der Kassenprüfer 

 Entlastung der Vorstandschaft 

 Ehrungen 

 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Auf Ihr Kommen freut sich 
die Vorstandschaft der Gfäll-Hexen Simonswald e.V.  

 

Hallo liebe Kinder und Jugend-
liche, habt Ihr Lust, ein Instru-
ment zu erlernen und gemein-
sam mit Freunden zu musizie-

ren? Möchtet Ihr eure musikalische Ausbildung beim Musikverein 
Obersimonswald beginnen? 

Dann meldet euch bei 
Christina Wehrle  (Tel. 0176 72112382 oder 
Verena Fischer  (Tel. 01520 2749242). 

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Musikverein Obersimonswald 
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CARPORT aus Holz mit Aludach, auch als Terrassendach oder Offenstall geeignet. 
Maße: L 630 x B 450 x T 280 x H 245 cm nur Selbstabbau & Selbstabholung. 
Preis VHB, Mobil 0151-25355578  
 

 
 

Für die vielen Glückwünsche, Besuche, Blumen, Geschenke  
und Telefonate, die ich zu meinem 

80. Geburtstag 
erhalten habe, bedanke ich mich bei allen Gratulanten recht  

herzlich. 

Es war für mich eine große Freude. Dieser Tag wird mir noch  
lange in schöner Erinnerung bleiben. 

Franziska Schindler 
Obertalstr. 26 

 

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir zum 1.9.2018  
für unsere Allgemeinmedizinische Praxis eine/n Auszubildende/n. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Praxis Dr. med. Hans Jürgen Erbes  
Talstraße 21, 79263 Simonswald 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Geflügelverkauf, Mo., 12.03.2018 
14:55 Uhr Simonswald Sägplatz 

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802 / 7446 

 
 

Die Katholische Kirchengemeinde Bregtal 
sucht für ihren 1- bzw. 2-gruppigen Kindergarten St. Katharina  

in Gütenbach ab sofort 

eine pädagogische Fachkraft (m/w) 

in Vollzeit, vorerst befristet bis 31.08.2020.. 
(die Arbeitszeit kann auf Wunsch auch reduziert werden) 

Ausführliche Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. 
Verrechnungsstelle Villingen unter www.vst-villingen.de, 

oder können per E-Mail an kiga-guetenbach@t-online.de oder 
berndnitz@t-online.de angefordert werden. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an 
den Kath. Kindergarten, St. Katharina,  

z.Hd. Frau Daria Hellinger-Kolb 
Schulstraße 5, 78148 Gütenbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geflügelverkauf 
Dienstag, 20.03.2018  

Simonswald Sägplatz,  

14: 00 Uhr  
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 

05244/8914, Fax 05244/77247 

 

http://www.vst-villingen.de/
mailto:kiga-guetenbach@t-online.de
mailto:berndnitz@t-online.de
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PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 

So., 11.03. 9:30 Uhr Gottesdienst 
 11:00 Uhr Ökumenische Familienkirche 
So., 18.03. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Jubeklonfirmation 
Mi., 21.03. 18:30 Uhr Ökum. ANgeDACHT, kath. Kirche 

Bleibach 
So., 25.03. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

 
 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit  
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

Gutach, Bleibach, Siegelau, Unter- und  
Obersimonswald mit Wildgutach 

79261 Gutach, Alexanderstr. 9; Tel.: 07681-7113    
www.kath-semes.de 

10.03.2018 – 25.03.2018 

Bußgottesdienste 
In der Vorbereitung auf Ostern werden folgende Bußgottesdienste angebo-
ten: 
Obersimonswald: Mittwoch, 21.03.18 um 15.00 Uhr mit Eucharis-

tiefeier und Spendung der Krankensalbung  
Gutach Freitag, 23.03.18 um 18.30 Uhr 
Untersimonswald Sonntag, 25.03.18 um 18.30 Uhr 
Beichtgelegenheit Samstag, 10.03.2018 um 17.30 Uhr vor der 

Vorabendmesse  

Gewänderausgabe Erstkommunion für Simonswald 
Am Mittwoch 14. März werden von 14.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Untersimonswald die Kommuniongewänder ausgegeben und ggf. die 
Kerzen verziert. 

Erstkommunion – Feier der Versöhnung 
Die Kommunionkinder beichten zum ersten Mal am Freitag 16.03. in Unter-
simonswald um 15.00 Uhr und am Samstag, den 17.03. um 10.00 Uhr in 
Gutach.  

 

Bildungswerk: Spiritueller Begegnungsabend 
Herzliche Einladung zum Thema „Ich sehe was, was du nicht siehst“ mit 
Betrachtung des aktuellen Hungertuchs am Donnerstag, den 15. März um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus in Untersimonswald 

Referentin: Dorothea Welle, Haus Maria Lindenberg 

Wenn Geburt und Tod nahe beieinander liegen ... 
Die Ökumenische Seelsorge am Kreiskrankenhaus Emmendingen lädt am 
Samstag, den 10. März 2018 zu einer Gedenkfeier für früh verstorbene 
Kinder ein.  

Die Gedenkfeier beginnt um 15.00 Uhr in der Kapelle des Kreiskranken-
hauses in Emmendingen und führt dann zum Gedenkgrab auf dem Friedhof 
in Emmendingen. Gemeinsam an die Kinder denken, sich stärken lassen, 
der Trauer Raum geben und sie vor Gott bringen sind Anliegen dieser 
Gedenkfeier, zu der Eltern, Angehörige und Freunde früh verstorbener 
Kinder eingeladen sind. Für die Vorbereitung: Pfarrerin Irene Leicht und 
Diakon Michael Stemann 

Patrozinium St. Josef Obersimonswald 
Am Sonntag 18. März feiert die Pfarrgemeinde St. Josef ihren Kirchenpat-
ron. Zum Festgottesdienst um 10.30 Uhr und dem anschließenden „Einfa-
chen Essen“ im Pfarrhaus, das von der KLJB ausgerichtet wird, sind alle 
recht herzlich eingeladen. Den Gottesdienst gestaltet der Kirchenchor mit. 
Herzliche Einladung! 

Aufruf der Deutschen Bischöfe zur Misereor Kollekte am 18. März 
Armut und die Zerstörung der Umwelt gehören zu den großen Problemen 
unserer Zeit. Niemanden darf dies gleichgültig lassen, denn das hieße, 
Gottes Plan für die Schöpfung und die Würde des Menschen zu verneinen. 
„Die ganze Menschheitsfamilie“, so schreibt auch Papst Franziskus in 
seiner Enzyklika Laudato si‘, soll „bei der Suche nach einer nachhaltigen 
und ganzheitlichen Entwicklung“ (Nr.13) einbezogen werden. Darum stellt 
uns Misereor mit der diesjährigen Fastenaktion vor die Frage: „Heute schon 
die Welt verändert?“ Wer wollte bezweifeln, dass unsere Welt Veränderung 
braucht – hin zu einem guten Leben für alle, weltweit! Wie bei uns, steht 
auch die aktuelle Fastenaktion der Kirche in Indien unter dieser Frage. Dort 
setzen sich die Partner von Misereor für ein gutes Leben der Menschen am 
Rande der Gesellschaft ein: Auf dem Land suchen sie nach Lösungen für 
die Versorgung mit sauberem Wasser. In den Armenvierteln der Städte 
tragen sie mit Bildungsangeboten für Kinder und Frauen und durch die 
Stärkung der Rechte der Arbeiter und Handwerker zu einem menschen-
würdigen Leben bei. Bitte setzen Sie ein großherziges Zeichen gelebter 
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Solidarität und Nächstenliebe. Jede Spende trägt dazu bei, dass die Armen 
in Indien und weltweit ein menschenwürdiges Leben führen können. 

Kirchenkonzert Bleibach „Panflöte meets Cello“ 
Am Sonntag 18. März findet um 18.00 Uhr in St. Georg ein Kirchenkonzert 
mit Hubert Weis (Orgel und Klavier), Jürgen Schultis (Panflöte) und einem 
Cellisten statt. Der Erlös kommt einem caritativen Zweck in der Seelsorge-
einheit zugute. Herzliche Einladung 

kfd Bleibach 
Die kfd Bleibach bietet vor dem Gottesdienst am Palmsonntag, 25. März 
2018 um 10.30 Uhr Palmsträuße zum Kauf an. 

„1. Emmendinger Männertag“  
„Beim 1. Emmendinger Männertag zum Thema „Aufbrechen“ geht es unter 
anderem um die Frage „Wie können wir starre gesellschaftliche Rollenbilder 
„auf- brechen" und mit unseren Potentialen und Visionen in Kontakt blei-
ben?“  

Er bietet als Stopp im Alltag die Chance, neue Impulse zu bekommen so 
dass unser Leben an Tiefe gewinnen kann. Nach einem Impulsreferat des 
Trainers und Coachs Michael J. Heim tauschen wir uns in Kleingruppen 
über das Referat aus. Nach dem Mittagessen sind verschiedene Work-
shops vorgesehen. Termin: SA, 28.04. im Katholischen Gemeindezentrum 
St. Bonifatius in Emmendingen. Anmeldungen über Ev.Pfarramt-
Bahlingen@t-online.de“ 

Redaktionsschluss 
Für die nächste Ausgabe der kirchlichen Nachrichten ist Redaktionsschluss 
am Donnerstag, 15. März 2018 

Gottesdienste 

Sa, 10.03. Samstag der dritten Fastenwoche 

17:30 U  Beichte 

18:30 U Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet von MGV 
Eintracht zum 125jährigen Jubiläum - 2. Seelenamt Marga-
rethe Stratz / für die verstorbenen Mitglieder des MGV 
/Albert Weis / Berta Kölblin / Hansjörg Stratz / Helena, 
Barbara u. Theresia Wehrle / Josef Siegel, Eltern und 
Geschwister / Katharina u. Ludwig Schonhardt u. verstor-
bene Angehörige / Lambert Weis / Richard Blust / Theresia, 
Franz u.Georg Fehrenbach (JM) / Verstorbene vom Winter-
hof  

So, 11.03.  VIERTER FASTENSONNTAG - "Laetare"  

09:00 O  Eucharistiefeier - Eltern Stratz und Weiß mit Angehörigen / 
Franz Schonhardt / Siegfried und Florian Weiß  

10:30 G  Eucharistiefeier - August u. Lina Nopper (JM)/ Hilde u. 
August Burger (JM)/ Maria Klausmann (JM)/ Maria Rösch, 
Josef Meier, Karl Meier u. Angeh. 

18:30 B  Bußgottesdienst 

Mo, 12.03. Montag der vierten Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 13.03. Dienstag der vierten Fastenwoche 

18:30 B  Eucharistiefeier - Georg u. Johanna Klesse 

Mi, 14.03. Mittwoch der vierten Fastenwoche 

14:00 U  
Ausgabe der Erstkommunion-Gewänder für Simonswald, 
Gemeindehaus 

16:00 U  Rosenkranz 

18:30 W  Eucharistiefeier 

Do, 15.03. Donnerstag der vierten Fastenwoche 

07:30 U  Schülergottesdienst 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

20:00 U  
Bildungswerk: Spiritueller Begegnungsabend, Gemeinde-
haus 

Fr, 16.03. Freitag der vierten Fastenwoche 

15:00 U  
Erstkommunion - Beichte - Feier der Versöhnung, Kirche 
und Gemeindehaus 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 17.03. Samstag der vierten Fastenwoche   MISEREOR - Kollekte 

10:00 G  
Erstkommunion / Beichte - Feier der Versöhnung, Kirche 
und Unterkirche 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet von Trachten-
kapelle Simonswald - 2. Seelenamt Kurt Junker / 3. See-
lenamt Margarethe Stratz / für die verstorbenen Mitglieder 
der Trachtenkapelle / Gertrud Furtwängler u. verstorbene 
Angehörige / Rita Emmler und Albert u. Maria Trenkle und 
verstorbene Angehörige vom Emmlerhof / Theresia u. 
Albert Wehrle  u. Angehörige / Wilhelm Hug u. Angeh. 
(Griesbach)  
  

So, 18.03.  FÜNFTER FASTENSONNTAG   MISEREOR-Kollekte  Patrozi-
nium St. Josef 

09:00 S  Eucharistiefeier - 2. Seelenamt Rosmarie Nopper / Alfons 
Nopper u. Angeh./ für die armen Seelen/ Josef u. Wilhelmi-
na Burger geb. Schneider / Maria u. Franz Josef Fahrlän-
der/ Rosa Nopper / Wilhelm Burger u. Angeh./ Wilhelm 
Singler u. Angeh. 

10:30 O  Eucharistiefeier zum Patrozinium - mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Josef -3. Seelenamt Amalia Wangler / 
Albert Kaltenbach / Amalia u. Albert Kaltenbach / Friedrich 
Schindler u. Angehörige vom Simonshof /  
für die armen Seelen/ Johann Fehrenbach (JM) / Luise und 
Friedrich Helmle / Nach der Meinung/ zu Ehren des hl. 
Josef – (anschl. einfaches Essen im Pfarrhaus) 

18:00 B  Kirchenkonzert - Panflöte meets Cello 

Mo, 19.03. HEILIGER JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MA-
RIA  

16:00 U  Rosenkranz 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 20.03. Dienstag der fünften Fastenwoche 

18:30 U  Eucharistiefeier - Zu Ehren Hl. Herzen Jesu  

Mi, 21.03. Mittwoch der fünften Fastenwoche 

15:00 O  Bußgottesdienst mit Eucharistiefeier und Spendung der 
Krankensalbung 

16:00 U  Rosenkranz 

18:30 B  Ökumenisch ANgeDACHT 

Do, 22.03. Donnerstag der fünften Fastenwoche 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

Fr, 23.03. Freitag der fünften Fastenwoche 

16:00 U  Rosenkranz 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Bußgottesdienst 

Sa, 24.03. Samstag der fünften Fastenwoche   Kollekte für das HL. Land 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - Palmweihe beim Kinder-
garten und Prozession zur Kirche - 3. Seelenamt Eleonore 
Löffler / Karl Wernet / Margarita Baumer   

So, 25.03.  PALMSONNTAG – Feier des Einzugs Christi in Jerusalem   
Kollekte für das HL. Land 

09:00 O  
Eucharistiefeier, Palmweihe vor der Kirche und feierlicher 
Einzug 

09:00 S  Eucharistiefeier mit Palmweihe - Gregor Thoma u. Angeh./ 
Hermann u. Berta Haberstroh u. Angeh.  

10:30 B  Eucharistiefeier, Palmweihe auf dem Schulhof und Pro-
zession zur Kirche - Josef Neumaier/ Theresia u. Franz-
Josef Lindinger  

10:30 G  Eucharistiefeier, Palmweihe vor der Kirche und feierlicher 
Einzug 
Frida u. August Wehrle u. Angeh. 

18:30 U  Bußgottesdienst 
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